
Herzlich Willkommen!
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Ein guter Start 

ist uns

wichtig!
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Was unterscheidet die IGS 

von anderen Schulformen?

▪ alle Abschlüsse 

unter einem Dach

▪ Aufstieg im 

Klassenverband 

bis Klassenstufe 9

▪ umfangreiches 

Förderungs- und 

Differenzierungs-

programm

▪ inklusive Schule

▪ besondere Fächer 

zur Förderung des 

selbstständigen 

und 

selbstbestimmten 

Arbeitens
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Ein guter Start für Ihr Kind 

3-wöchige Eingangsphase zu Beginn der 

5. Klasse

➢ bunte Einschulungsfeier mit Darbietungen der 

vergangenen 5. Klassen (Gesang, Tänze, Show)

➢ Kennenlern-Projekt: „Ich – Du – Wir“

➢ Englisch-Intensivphase

➢ mathematisch orientiertes Waldprojekt

➢ 3-tägige Integrationsfahrt mit Erlebnispädagogik
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Der „Teamkran“: Nur gemeinsam kann die Klasse den 
höchsten Turm bauen! (Integrationsfahrt)
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Unterrichtsorganisation

➢heterogene Tischgruppen: alle Leistungs-

gruppen, Geschlechter, Herkünfte usw. sind    

bunt gemischt

➢ 2 Tutoren pro Klasse

(= Klassenlehrer-

*innen)

➢möglichst stabile 

Stufenteams und 

Fachlehrkräfte

Interaktives White-, 
Smart- oder 

Activeboard in allen 
Klassen!
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Unterrichtsorganisation

➢besondere Fächer: Klassenrat, EVA, LeFö, KLAG

➢Unterricht grundsätzlich im Klassenverband 

(innere Differenzierung)

➢ab Klassenstufe 7 zwei Leistungsniveaus in 

Mathematik und Englisch (Grundkurs und 

Erweiterungskurs), ab Klassenstufe 9 zusätzlich in 

Deutsch, Physik, Chemie und Biologie

➢Wechsel halbjährlich möglich

➢Kein „Sitzenbleiben“, erstmals Versetzung Ende 

Klasse 9
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besondere Fächer: KLAR

➢ KLAR = Klassenrat 

➢ Die Schüler*innen übernehmen die Leitung dieser 

demokratischen Sitzung

➢ Sie legen die Tages-

ordnung fest, führen das 

Protokoll, sind Regel- und

Zeitwächter

➢ Beide Tutor*innen sind 

anwesend und 

gleichberechtigter Teil 

dieser Sitzung
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besondere Fächer: EVA

➢ EVA = eigenverantwortliches Lernen und Arbeiten

➢ Methodentraining

➢ Ordnung, Struktur, Zeitmanagement

➢ Lernen und Arbeiten mit dem Computer

➢ Lernstrategien, das Lernen lernen

➢ sich selbst organisieren

➢ Verantwortung übernehmen

➢ Selbstständigkeit, gemeinsames Lernen

➢ Tischgruppen stärken, Konflikte lösen
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besondere Fächer: LeFö

➢ LeFö = Lernen und Fördern

➢ nur in Ganztagsklassen

➢ Wiederholung von schwierigen Inhalten

➢ üben und festigen von Gelerntem

➢ Betreut durch eine*n Tutor*in oder Lehrkraft eines 

Hauptfaches

➢ individuelle Förderung in Hauptfächern

➢ nachholen, aufarbeiten, Lücken schließen

➢ 4 Stunden pro Woche 
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besondere Fächer: KLAG

➢ KLAG = Klassen-AG

➢ in Ganztagsklassen 5

➢ 1 Stunde pro Woche

➢ Klassenaktionen und Klassenprojekte

➢ z.B. Klassenraumgestaltung, Bastelprojekte, 

Theaterprojekte, jahreszeitliche Projekte, 

Klassenfeste vorbereiten, Aufführung für         

Einschulungsfeier vorbereiten, Bewegungs- und     

Entspannungsprojekte, usw.
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Fragerunde 
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Innere Differenzierung

➢ differenzierte Klassenarbeiten in D/M/E ab Klasse 5

➢ 3 Niveaustufen (Basis, Standard, Herausforderung) zur 

freien Wahl (mit Empfehlung)

➢ unterschiedliche Hilfestellungen → nicht jede Note 

erreichbar

➢ zusätzlich individuelle Arbeiten und Arbeitsaufträge für 

Förderschüler*innen

➢ gemischte Tischgruppen: gegenseitige Hilfe, lernen durch 

Erklären, soziale Kompetenzen, Solidarität und 

Klassengemeinschaft stärken

➢ teilweise differenzierte Aufgabenstellungen und 

Hilfsangebote während der Unterrichtseinheit
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Wahlpflichtfach = Hauptfach

ab Klassenstufe 6:

entweder: Französisch ab Klasse 6

oder: „Schnupperangebot“ mit Wahl am Ende 

der Klasse 6:

➢ Darstellendes Spiel

➢ Gesundheit und Sport

➢ Technik, Wirtschaft, Arbeit

➢ Haushalt, Wirtschaft, Soziales

➢ Kunst und Design

➢ Kommunikation und Medien
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Wahlpflichtfach = Hauptfach

➢ In allen WPF werden 2 Klassenarbeiten pro 

Halbjahr geschrieben.

➢ Die Verbindung aus Theorie und Praxis 

bildet das grundlegende Unterrichtsprinzip.

➢ Auch die Fachpraxis wird benotet.

➢ Gesamtnote = Klassenarbeiten + 

praktisches Arbeiten + sonstige Leistungen 
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WPF Gesundheit und Sport in unserer großen Sporthalle.



Berufsorientierung (BO)

➢ BO integriert in jedes Wahlpflichtfach!

➢ in Klassenstufe 8 und 9 jeweils 1 Stunde pro Woche 
„Berufsorientierung“ bei einem Tutor / einer Tutorin

➢ Betriebspraktika in den Klassenstufen 8 und 9

➢ regelmäßiger Berufsinformationstag (im Wechsel: 
Jobs@school und Berufsbörse Firma Schütz)

➢ regelmäßige Berufsberatung vor Ort durch feste 
Ansprechpartnerin der Agentur für Arbeit

➢ Klasse 9: Kompetenzanalyse „Profil AC“ Feststellung 
der individuellen, überfachlichen und 
berufsbezogenen Kompetenzen sowie der 
beruflichen Interessen
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